
 

 

 
Regionale Wertschöpfung in der Rinderhaltung:  

Schlachtung & Vermarktung vor Ort 
 
 

Im Rahmen des Projektes Netzwerk Fokus Tierwohl und dem Aufbau einer Wertschöpfungs-

kette für Weiderindfleisch in Bremen bieten die Landwirtschaftskammer Hamburg und die 

Landwirtschaftskammer Bremen eine viertägige Exkursion, beginnend in Hamburg/Bremen 

bis ins Allgäu an. Das Ziel dabei sollen innovative landwirtschaftliche Betriebe in Deutschland 

sein – der Fokus liegt dabei überwiegend auf der Rinderhaltung.  

Die viertägige Exkursion vom 19. bis 22. März 2026 startet am Donnerstag um 6:00 Uhr an 

der Landwirtschaftskammer Hamburg (alternative Abfahrt in Bremen). Besucht werden 

zahlreiche landwirtschaftliche Betriebe mit Schwerpunkt auf tiergerechter Haltung, Bio-Land-

bau, Direktvermarktung sowie innovativen Schlachtmethoden. Stationen sind unter anderem 

der Biohof Peters, der Merzehof mit Weideschlachtung, Betriebe mit Kreislaufwirtschaft, mo-

biler und teilmobiler Schlachtung sowie spezialisierte Höfe mit Wasserbüffeln und Wagyu-Rin-

dern. Die Rückkehr nach Hamburg/Bremen ist für Sonntag gegen 18 Uhr geplant.  

 

Vorläufige Route und Ablaufplan (Änderungen vorbehalten):  

 

 

 

Termin:   19. – 22.März 2026 

 
Treffpunkt:   LWK Hamburg  

   (LWK Bremen)  

 Brennerhof 123  

 22113 Hamburg  

  

 

 

 

 

Anmeldung und Ansprechpartnerinnen: 

 

Hanna Kothenschulte     Natalie Grünewald     

Mail:  fokus-tierwohl@lwk-hamburg.de    Mail: gruenewald@lwk-bremen.de  

Mobil:  01590 4798720    Mobil: 0155 66976878 

 

Übernachtungs- und Verpflegungskosten werden von den Teilnehmenden getragen. 

Alle weiteren Kosten für diese Bildungsreise werden vom Projekt Fokus Tierwohl (ge-

fördert durch BMLEH/ Projektträger BLE) und dem Projekt Aufbau einer Wertschöp-

fungskette für Weiderindfleisch in Bremen getragen.   
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Programm (Änderungen vorbehalten):  

Tag 1: Donnerstag, 19.03.2026 

Abfahrt: LWK HH Brennerhof 123, 22113 Hamburg (alternativ Abfahrt in Bremen) 

• Biohof Peters, Wunstorf 

Biobetrieb, besonders tiergerechte Schweine- und Legehennenhaltung, Bullenmast im Round-

house, EU-Schlachtstätte mit Lohnschlachtung, Direktvermarktung 

• Merzehof GbR Familie Brauner, Ranstadt 
Biobetrieb, ganzjährige Weidehaltung der Rinder; Naturschutzpflege in der Wetterau, Kugel-

schuss auf der Weide; EU-Schlachtstätte; Direktvermarktung 

Übernachtung in Heilbronn 

Tag 2: Freitag, 20.03.2026 

• Gebrüder Weibler GbR, Bretzfeld 
Kreislaufwirtschaft; Weinbau, Ochsenmast (Zukauf von Fleckviehkälbern aus Milchviehbetrie-

ben), Schlachtung und Verarbeitung in eigener Gutsmetzgerei mit EU-Zulassung; Direktver-

marktung 

• Hofgut Rengoldshausen, Überlingen 
Demeter Betrieb, Milchviehhaltung im Außenklima-Laufstall (Schweizer Originalbraunvieh), 

Betäubung im Fressgitter und Entblutung in mobiler Schlachteinheit, Legehennenhaltung im 

Mobilstall, Hofbistro und Hofladen  

•  Metzgerei Sontag, Kisslegg 
Eigenschlachtung in Metzgerei oder am Hof, Lohnschlachtung/Weideschuss, Ganztierverwer-

tung (Nose to Tail), Fleischsommelier und Referent (Schnittführung, Special Cuts, Dry Ageing, 

Rindergenetik, Fleischverständnis, Schlachtung im Herkunftsbetrieb, Weideschuß) 

Übernachtung in Heidelberg 

Tag 3: Samstag, 21.03.2026 

• Steinhof, Rees 
Biobetrieb, Haltung von Wasserbüffel, Legehennenhaltung im Mobilstall, Direktvermarktung 

• Niederrhein-Wagyu Hof Schröder, Emmerich 
Wagyuhaltung, Naturschutzpflege Altrhein-Arm, Hofladen und Vertrieb an Gastronomie und 

Fleischereien in der Umgebung 

Übernachtung in Emmerich 

Tag 4: Sonntag, 22.03.2026 

• Schlachterei Bonkhoff, Ascheberg 
Biobetrieb, Zucht & Direktvermarktung von Rotem Höhenvieh und Deutschen Sattelschwei-

nen, Schlachterei und Hofschlachtungen für Direktvermarkter, Teilmobile Schlachtung 

• Froböses Rindfleisch, Lage 
Haltung von Angus Rindern auf der Weide und im Roundhouse, Haltung von  
Schwäbisch Hällischen Landschweinen und Legehennen im Mobilstall, Hofladen 

Ankunft wieder am Brennerhof (alternativ Bremen) 


